
 

 
 

Einladung und Ausschreibung zur 
Alpinen Landkreismeisterschaft 

Sonntag, 21. Februar 2010 
am Gerzkopflift in Lungötz-Lammertal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter:  TSV Gerzen - Abteilung Ski-Snowboard-Inline 
 
Austragungsort:  Lungötz-Lammertal, Gerzkopflift 
 
Termin:  21. Februar 2010 
 
Start:  1. Durchgang: 10.30 Uhr, Riesenslalom 
 (Snowboarder fahren 2 Durchgänge Riesenslalom) 
 2. Durchgang Slalom: im Anschluss an 1. Durchgang 
 
Rennleitung:  Robert Huber, TSV Gerzen 
 
Kurssetzung:  Liftgesellschaft Lungötz 
 
Zeitmessung:  Liftgesellschaft Lungötz 
 
Torrichter:  Liftgesellschaft Lungötz 
 
Wettbewerb:  Ski alpin: 1 Durchgang Riesenslalom, 1 Durchgang Slalom 
 Snowboard: 2 Durchgänge Riesenslalom 
 
Startberechtigt:  Läufer jeden Alters, die einer Skivereinigung im Landkreis Landshut sowie dem TV 

Schierling angehören. 
 Die Skivereinigung muss beim Skiverband Bayerwald gemeldet sein. Teilnehmer die
 nicht im Landkreis Landshut wohnen, müssen einem entsprechenden Verein mindestens
 3 Jahre angehören. Kinder und Jugendliche, sowie Vereinsgründungen sind von dieser
 Regel ausgeschlossen. 
 
Startgeld:  Schüler / Jugendliche 5,00 € 
 Erwachsene  8,00 € 
 Überweisung auf das Konto Nr. 3254100, VR-Bank Vilsbiburg BLZ 743 923 00 

Der Überweisungsträger muss spätestens am 19.02.2010 auf dem Kontoauszug erschei-
nen. 

 
Meldung:  Ausschließlich per E-Mail mit Angaben des Namens, des Jahrgangs, der Altersklasse, 

Ski und / oder Snowboard und des Vereins an: race-tigers@web.de 
 
Meldeschluss:  Mittwoch, 17. Februar 2010, 20.00 Uhr, Nachmeldegebühr 3,00 € 

Bei jeder Meldung muss ein Mannschafsführer mit Telefonnummer und Handynummer 
angegeben werden, der am Renntag vor Ort ist. 

 
Auslosung:  nach DSV-Programm (TSV Gerzen) 
 
Start-Nr.-Ausgabe:  am Renntag im Zielbereich ab 9.00 Uhr 



Nachmeldung:  Gegen eine Extra-Gebühr von 3,00 € im Zielbereich bis eine Stunde vor Rennbeginn. 
 
Startnummern:  Der jeweilige Verein haftet für die Startnummern. Bei Verlust wird pro Startnummer 
 25,00 € berechnet. 
 
Infos / Ergebnis:  www.skiclub-gerzen.de 
 
Siegerehrung:  12. März 2010, 19.00 Uhr, Gasthof Köck, Gerzen (mit Isar-Vils-Cup Wertung) 
 
Klasseneinteilung / Start- und Auslosungsreihenfolg e: 
 
Snowboard Schüler (Sw) 1995 und jünger weiblich 
 Schüler (Sm) 1995 und jünger männlich 
 Jugend (Jw) 1990-1994 weiblich 
 Damen (D) 1989 und älter 
 Jugend (Jm) 1990-1994 männlich 
 Herren (H) 1989 und älter 
 
Ski Alpin Kinder (K06w) 2003 und jünger weiblich 
 Kinder (K06m) 2003 und jünger männlich 
 Schüler (S08w) 2001/2002 weiblich 
 Schüler (S08m) 2001/2002 männlich 
 Schüler (S10w) 1999/2000 weiblich 
 Schüler (S10m) 1999/2000 männlich 
 Schüler (S12w) 1997/1998 weiblich 
 Schüler (S12m) 1997/1998 männlich 
 Schüler (S14w) 1995/1996 weiblich 
 Schüler (S14m) 1995/1996 männlich 
 Damen (D61) 1949 und älter 
 Damen (D51) 1950-1959 
 Damen (D41) 1960-1969 
 Damen (D31) 1970-1979 
 Jugend (J16w) 1993/1994 weiblich 
 Jugend (J18w) 1990-1992 weiblich 
 Damen (D21) 1980-1989 
 Herren (H61) 1949 und älter 
 Herren (H51) 1950-1959 
 Herren (H41) 1960-1969 
 Herren (H31) 1970-1979 
 Jugend (J16m) 1993/1994 männlich 
 Jugend (J18m) 1990-1992 männlich 
 Herren (H21) 1980-1989 
 
Wertung:  Die Klassen- und Gesamtwertung erfolgt aus der Addition der beiden Zeiten (Riesensla-

lom und Slalom, bei den Snowboardern 2 Durchgänge Riesenslalom). Landkreismeister/-
in Alpin/Snowboard ist, wer die schnellste Gesamtzeit aus beiden Durchgängen erzielt. 
Ski-Mannschaftsmeister Damen ist der Verein mit der schnellsten Gesamtzeit der drei 
schnellsten Damen aus beiden Durchgängen. Ski-Mannschaftsmeister Herren ist der 
Verein mit der schnellsten Gesamtzeit der vier zeitschnellsten Herren aus beiden Durch-
gängen. 

 
Preise:  Pokale in allen Klassen für die Plätze 1 bis 3 
 Urkunden für alle Platzierten 
 
Isar-Vils-Cup Wertung:  Das Landkreisrennen nimmt an der Wertung zum Isar-Vils-Cup teil. Es zählt die Ge-

samtzeit aus beiden Läufen. 
 
Haftung:  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle und Schäden aller Art gegen-

über den Teilnehmern, Funktionären und Zuschauern sowie dem Material. Auf die 
grundsätzliche Versicherungspflicht aller Personen wird hingewiesen. 


